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1.  Anwaltsbrief

RA A. Meyer-Schulze, Oststr. 77, 12345 Musterstadt

Herrn Rechtsanwalt
Dr. Waldemar Müller
Südstraße 88

78910 Musterdorf   

Schmitz/Blumenkamp
Sexuelle Belästigung

Sehr geehrter Herr Kollege,

in der vorbezeichneten Angelegenheit nehme ich Bezug auf Ihr Schreiben vom 
15.03.2024. 
Der Ihrerseits gegen meinen Mandanten – Jasper Blumenkamp, Lehrer an der Schil-
lerschule Musterhausen – ausgesprochene Vorwurf der sexuellen Belästigung Ihrer 
Mandantin – Jada Schmitz, Schülerin der Klasse 9 an der Schillerschule Musterhausen 
– wird als unbegründet zurückgewiesen. 

1. Es trifft zu, dass am 11.03.2014 auf Wunsch Ihrer Mandantin nach Unterrichts-
schluss ein Gespräch zwischen meinem Mandanten und Ihrer Mandantin stattge-
funden hat. Jedoch war die Tür des Biologiezimmers weit geöffnet und nicht, wie 
fälschlicherweise behauptet, geschlossen.      
Beweis: Zeugenaussage einer Reinigungskraft      
 

2. Es ist in diesem Gespräch nicht wie behauptet zu sexuellen Übergriffen gegen den 
Willen Ihrer Mandantin gekommen.       
Beweis: Mein Mandant hat wie bei allen seinen Gesprächen dieser Art sein Mobil-
funkgerät auf Aufnahme und in Richtung Tür gestellt. Das Gespräch wurde somit in 
Bild und Ton festgehalten. Diese Aufnahmen geben das Gespräch Ihrer Mandantin 
mit meinem Mandanten wieder und widerlegen den Vorwurf eindeutig.

Wir empfehlen Ihrer Mandantin, den o.g. Vorwurf zurückzuziehen. Andererseits behal-
ten wir uns vor, rechtliche Schritte wegen Verleumdung und übler Nachrede einzuleiten.

Mit kollegialen Grüßen

Alexander Meyer-Schulze

Rechtsanwalt

Musterstadt, den 28.03.2024

Oststraße 77
12345 Musterstadt
Tel. 0012/345678-0
Fax 0012/345678-90 
Email: info@meyer-schulze.eu
www.meyer-schulze.eu

Ust.-Nr. 001/2345/6789
Bankverbindung
Anwaltbank, BLZ 10010100
Konto-Nr. 000 001 01
CD 109E876 FG H54321
(bitte stets angeben)



LE
SE

TR
A

IN
IN

G
 K

O
N

K
R

ET
!

9.
/1

0.
 S

ch
ul

ja
hr

   
  –

   
  B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
26

6

Seite 4 Seite 5

1.  Anwaltsbrief1.  Anwaltsbrief

Beschrifte im Anwaltsbrief, um welche Teile des Briefes es sich handelt. Ordne dafür 
die hier genannten Begriffe den entsprechenden Passagen des Briefes zu.

11

Betreff Absender Empfänger Konsequenz GrußformelAnklage

Was versteht man unter sexueller Belästigung? Was kann man dagegen tun? 
Welche Hilfen stehen einem zur Seite, wenn man sexuell belästigt wird? 
Recherchiere dazu im Internet.

22

Wie könnte der ausgesprochene Vorwurf der Schülerin ausgesehen 
haben? Formuliere eine Anklageschrift, welche die widerlegten Punkte 
des Anwaltsbriefes aufnehmen.

33
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2.  Attest

Musterhausen, den 01.03.2024

Dr. med. Maria Mustermann
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Poststraße 1

01200 Musterhausen

Ärztliches Attest zur Vorlage in der Schule und beim Arbeitgeber

Betreff:  Schmitz, Jada; geb. am 17.08.2008; Geigerstraße 2, 
  01200 Musterhausen

Die Schülerin Jada Schmitz ist seit 2018 in meiner ständigen hausärztlichen 
Betreuung. Bei der Patientin ist ein Wirbelsäulensyndrom, insbesondere im 
Bereich der Lendenwirbelsäule, vorhanden. Die Schmerzsymptome werden 
bei Bedarf medikamentös behandelt. 

Jada ist zur muskulären Stärkung auf gezielte sportliche Übungen unter 
fachlicher Aufsicht angewiesen.

Diagnose:   Lumboischialgie bei Spondylolithesis L5/L1
    Pseudospondylolithesis L4/L 5

Aufgrund der gestellten Diagnose beantragen wir für unsere Patientin eine 
Befreiung vom Sportunterricht bzw. das Aussetzen der Sportnote. 

gez.     Dr. med. Maria Mustermann

Trenne folgende Wörter in ihre einzelnen Silbenbestandteile und schreibe sie unten 
auf.

11

Wirbelsäulensyndrom  -  Lendenwirbelsäule  -  Schmerzsymptone  -  medikamentös
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2.  Attest2.  Attest

Beantworte die folgenden Fragen in vollständigen Sätzen und mit deinen eigenen 
Worten. Recherchiere dazu im Lexikon oder im Internet. Schreibe in dein Heft.

22

a)   Was ist ein Wirbeläulensyndrom?

b)   Was sind Schmerzsymptome?

Finde die fehlenden Begriffe in den Lücken. Trage diese Wörter in das Rätsel ein. 
Die Buchstaben in den markierten Kästchen ergeben ein Lösungswort.

33

2.

1.

7.
3.

4.

6.

8.

5.

1.   Seit 2008 ist Jada in ____________________ Betreuung.

2.   Unter welcher Krankheit leidet die Patientin?

3.   Jada soll stets unter fachlicher Aufsicht ihre ____________________ 
      stärken.
4.   Lumbioschialgie ist eine der beiden ____________________.

5.   Die Schülerin wird vom Sportunterricht ________________ .

6.   Bei starken Schmerzen wird die Patientin 

     ____________________ behandelt.

7.   Die Sportnote wird ____________________.

8.   Die behandelnde Ärztin ist 

      __________________________ .

Lösungswort:  ____  ____  ____  ____  ____  ____

Ä = Ä
Ü = Ü
Ö = Ö


